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Z Der Laib Brod wird gebacken mit W

IMM» I
W W

Ein Mehl von der aller-
höchsten Qualität, das der
Mensch prodnziren kann. Ko-

stet ein paar Cents mehr, er-

sparet Ihnen aber thatsäch-
lich Geld, weil es mehr und

besseres Brod macht.
Sri alle» gute» BroierS z» hade».

Ghane Bro». it Wilson Go.»
Z Hastiug«, Minn. Philadelphia, Pa. >

I

Ist e» Eisenwaaren?wir haben e».

Sterling Kochöfen.
ES giebt nur «in Kochofen, der Po-

fltlv giebt jeder Hälste des Osen» ein- »

halb der Hitze. Der Sterling Koch- tcose« hat ein spezielle» Rauchfang Sy-
stem, welches genau diese» thut.

C» giebt «ine Abtbeilung»-Platte,
welche da« Feuer genau in einhalb
theilt, sobald'«» den Feuerkasten «er- tzIMY /I
läßr. Jede Hälste der Hitze wird in
einem geraden Kur« gehalten Über
dem oberen Theil de« Osen« und den
RUcken hinunter. Jede Hülste de»

Ofen» muß undbedingt einhalb der

Werls Eisenwaaren Companie,
ll» St. Washington Avenue.

Können Sie sparen?
In der Antwort zu dieser Frage liegt Erfolg oder Fehl-

schlag. Um John Wanamaker anzusllhren: ?Der Unter-
schied zwischen dem Clerk, der sein ganze» Salair verausgabt,

und dem Clerk, der einen Theil ersparet, ist der Unterschied
in zehn Jahren zwischen dem Eigenthiimer eine» Ge-

schäfte» und dem Mann ohne Beschäftigung.' Machet den

Anfang heult, der Sie den starken Geschäftsmann von mor-

gen mache» wird. Fanget ein Konto mit einem Dollar an,
wenn nothwendig, aber fanget e» an.

Union National Bank,
«2« Lackawanna Avenne.

530 L-Sawanna Avenue.

Henry Horn s
Restaurant,

2!3 Penn Ave., Scranton, Pa.

Zahn-, Brust-, Hüft-, Nerven-

vnd alle rheumatische» Schmerzen wel-
chen einigen Einreibungen mit Dr.
Richter'S

Ssc und 50c in Apotheken. Nur «cht
mit Ank«r.

r. »losre» » co..
' (AuS'Rudolstadt, Thüringen,)

14-80 V«Iilo««m Str., lis» lortc.

Stadt und County.

deS.Wochmblatt"
ist jetzt SSV» (neue»).

Die schon am 7. Juni zu Sun-
burh erfolgte Vermählung von Fräu-
lein Margaret Martin von Mifflin
Avenue mit William H. Wolfe von
Suubury ist «rst am Montag angekün-
digt worden.

Frage und Antwort.

Wa« ist da» sllr ein Herz, da» immer
blutet,

Und doch so oft vom Glücke überfluthet,
Hier zwischen Furcht und Hoffnung ewig

schwankt?
Wa» rastlos abmüht sich in tausend

Plänen.
Abwechselnd unter Beten, unter Thrä-

nen,
Dem Himmel seine reinsten Freuden

dankt?

In welcher Brust schlägt wohl da» Herz,
da» eine,

Wa» keine Hoffnung kennt aus Erden,
keine,

Die'» nicht für eine zweite Seele hegt?

Altare, .

Nicht bei dem Jiingling im gelockten
Haare,

Auch nicht im Greis, den müd' die Erde
trägt!

Da« Herz, von dem ich al» da» Größte
spreche,

Da« ein Gemisch von Riesenkrast und
Schwäche.

Ein Labyrinth von Seligkeit und
Schmerz,

Ein Sorgemeer, zugleich ein Meer der
Wonne,

Wo'» heute Nacht, wo'« morgen lichte
Sonne,

E» ist und bleibt allein ?da » Mut -

terherz!
Herr und Frau N. G. Goodman

von Madison Avenue feierten am Diens-
tag den so. Jahrestag ihrer Vermähl-
ung.

Nahezu 1,200 Angestellte der Pine
Arbeit weil der Maschinenzeit»
einer Luftdruck Maschine e» verweigerte,
der Union beizutreten.

Die Spring Brook Wasser Eom-
panie gedenkt an dem Spring Bach,
nahe Moostc, einen großen Wasserbe-
hälter anzulegen, welcher nach der Fer-
tigstellung in ungefähr drei Jahren,
drei Billionen Gallonen Wasser halten
wird.

Die am nächsten Montag statt-
findende Parade gelegentlich; der Feier
de» Ardeilerlage» wird au« slins Ab-
theilungen bestehen und etwa 85 Or-
ganisationen werden'an derselben theil-
nehmen. Eine Neuerung wird die Ab-

sich üb» i.iXKIFrauen betheiligen wer-

srist an Providence Road verletzt wur-
d,, al» ein Bahnwagen seine Ausrüst-
ung auch da« Pferd verletzte
einer gegen d?e Eom-
panie am Donnerstag angestrengten
Klage Entschädigung.

Heute Ist der erste Tag, an welchem
sich die Wähler registriren lassen^könn^n.
November stimmen zu können, und je
eher die Sache erledigt ist, desto besser,
obschon man sich noch an zwei späteren

In dem W. L. Seidman Laden
an Pen» Avenue entstand um halb II
Uhr am Dienstag Nacht ein Brand, den
die Feuerwehr sllr 3 Stunden deschäs-

wehrleute wurden von dichten
Rauch Überwältigt, konnten aber später
wieder arbeiten, aber drei, die vom ent-
weichenden Ga» überwältigt wurden,
mußten nach de<n Staat Hospital ge-
nommen werden.

Kandidat sür die MayorSnomination,
wurde am so. September 185 S in
Deutschland geboren, besuchte zuerst die

hielt. Herr Becker wurde 19V4 al«

da? er sich soweit beworben hat. ES sei
nochjliier bemerkt, daß ein Bruder, Dr.
Jakob Becker, schon zwei Termine als

verantwortliche Amt de» Mayor« und
die Deutschen würden sich selbst ehren,
wenn sie solchen Mann durch

seine volle Pflicht thu» wird, aber dabei
nicht vergessen wird, daß alle« sein Ziel
und Grenze hat, d. h. seine Amt«»»-'

auszeichnen. Stimmt am 16.
September bei der Prlmiirwahl sllr
Frank Becker al« Mayor.?Ado.

VluS deutsche« Gaue«.
1s Dr. Heinrich Vollmar, katholi-

scher Feldpropst der preußischen Armee
und Marineprobst, Tilular-Bischof.vonPergamon, beging letzten Freitag in

l Berlin die Feier seines goldenen Prie-
sterjubiläum». Geboren am 4. Mai

" 1839 in Paderborn, Westphalen, wurde
Vollmar im Jahre 1863 Vikar in Gil>

' terSloh. 186« wurde er Mililärkaplan.
1870 war er Feldgeistlicher im Kriege
gegen Frankreich. Später wurde er
nach Altona, Metz, Rendsburg, Grau-
denz, Königsberg, Hannover und Ber-
lin versetzt. Dr. Vollmar ist auch auf
schriftstellerischem Gebiet eifrig thätig
gewesen.

1s In dem schweizerische» Kurort
Wilderswil bei Intcrlaken ist letzten
Samstag der Oberbürgermeister Lutz
von Bamberg, Bayern, einem Schlag-
ansall erlegen. Der Verstorbene stand
im 65. Lebensjahre.

1s Ein beklagenSwerther Unfall er-
eignete sich letzte Woche auf dem Linde-
nthaler Flugplatz in der Nähe von Ber-
lin. Aus einer Höhe von etwa 30 Fuß
erfolgte der Absturz de« Flieger« Römp-

Rlt'tgerS mitfuhrt«. Rittger« wurde auf
der Stelle getvdtet, während Römpler
schwerverletzt wurde. Infolge eine«
heftigen Windstoßes kipple der von
Römpler gesteuerte Eindecker um und
zerschellte auf dem Boden.

1s Der zweite Marine-Zeppelin ist
nun fertig fiir den Dienst und wird
in den nächsten Tagen nach dem Flug-
feld Johannisihal llberfllhrl werden.
Der neue Lustkreuzer ist bedeutend ver-
größert worden und hat b.cxx) Kubik.
Meter mehr Gasinhalt, al» der erste für
die Marine gebaute. Die Motoren be
sitzen zusammen eine Stärke von Svo
Pferdekrästen, Bei der letzten Probe-
fahrt blieb da» gigantische Fahrzeug 50
Stunden in der Luft und e» hat einen
Aktionsradius von 72 Stunden. Für
die Mannschaften sind Schlasräume
vorhanden.

? Im Alter von 73 Jahren ist in
Köln der namhafte Chirurg Dr. Bar-
denheur dahingeschieden. Er war lange
Jahre Leiter de» Krankenhause» der
rheinischen Stadt.

ln Metz. Elsaß-Lothringen, wur-
de letzten Montag der sechste Katholiken-
tag unter dem Ehrenpräsidium von
Bischos Benzler von Metz eröffnet. Die
Betheiligung war eine Überau« zahl-

reiche. Bemerkenswerth ist, daß zum
ersten Mal in Sitzungen diese«

fanden sich die Reich«tag«abgeordneten
Dr. Porich, Gröber, Geritenberger und
Gras v. Galen, ferner Bischos Korum
von Trier und Fllrst Löwenstem-Wert-
heim.

1s In Liegnl?, Tchlrfikn, vmrve
letzte Woche die Feier zur Erinnerung
an die Schlacht an der Katzbach (26.
August 1813) in großartiger Weise ein-

Jugendwehr theil. Vertreter de«

Kaiser« war Prinz Oskar, der zweit-
jüngste Kaiserssohn, erschienen. E«
fand ein Festgotiesdlenst statt, und der
kirchlichen Feier folgte eine große Parade

L einer Bediirsnißanstalt in
Neukölln in der Mhe von Berlin ist der
25 Jahre alte, aus New Uork gebürtig?
Diener Paul Lehnig mit gefährlichen
Stichwunden aufgefunden worden und

1 Sine blutige Tragödie hat sich zu
Guben im Regierungsbezirk Frankfurt

'a.d. O. abgespielt Der Renten-
Empfänger Stöhr schoß aus den Rechts-
anwalt Mehl, welcher ihn in einem
Prozeß vertrat und brachte ihm eine
schwere Verletzung bei. Darauf beging
Stöhr Selbstmord.

1s Sine am letzten Donnerstag be-
kannt gewordene neue Spionage-Affaire
hat Dresden in große Aufregung ver-
setzt. Au« der Kaserne de» dortigen
Ulanen-Regiment» No. 17 sind die
Schlösser von sech» Karabinern ver-

schwunden. Von dem Died fehlt bi»
jetzt jede Spur, trotzdem sofort eine
strenge Untersuchung eingeleitet worden
ist.

1s Wie au» Berlin gemeldet wird,
erwecken die zahlreich eingelaufenen Ent-
wurs«-Ski;zen sllr den geplanten Neu-
bau der deutschen Botschaft in Wash-
ington da» lebhafteste Interesse de«

deutschen Kaiser«. Der Monarch hat
Befehl gegeben, ihm die EntwUrfe vor-
zuführen und zu erläutern.

? Die Nachricht von einer zu er-
wartenden Verlobung der Großherzogin
Marie Adelheid von Luxemburg mit
dem Prinzen Heinrich von Bayern wird
oon München au» in Abrede gestellt.
Die von dortigen offiziellen Blättern
erlassene Kundgebung bedeutet ein bün-
dige« Dementi.

1s Auf dem Truppen-UebungSplatz
in Bitfch, Elsaß Lothringen, ereigneten

fälle. Beim Sturz de« Gespanne» ei-
ne» Geschütze» erlitt ein Kanoniet einen
Schädelbruch, so daß nach kurzer Zeit
sein Tod eintrat. Bald daraus wurde
bei einem Gesechtschießen ein Soldat
von einer Kugel in den Rücken getroffen
und fast augenblicklich getödttt.

? Da» deutsche Reichsschatzamt geht
mit dem Plan um, kurzjristigc Schatz-
scheine zu verausgaben. Damit sollen
die Unkosten sllr die HeereSverstärkung
gedeckt werden, bi« die Summen au«
dem einmaligen gewaltigen Wehrbeitrag
eingehen, fllr dessen Erstattung bestimm-
te Fristen festgesetzt worden sind.

1s Im Hose de« Gericht»gefäng-
nisse« in Königsberg fand letzten Mitt>

Wuchert Der Mensch Überfiel
vor einem Jahre einen Viehhändler
Namen» Endruschelt, um ihn zu er-
schlagen und zu berauben.

1s An dem imposanten Neubau der
Steingasse in München wurde da« Rei-
terdenkmal Kaiser Maximilian» de«
Ersten, de» letzten Träger» der mittel-
alterlichen Ritter-Romantik, gestorben
1519, enthüllt. Da» von den Künst-
lern Albertshof«?, München (Entwurf)
und Schlllein, Augsburg (Ausführ-
ung) im strengen Renaistancestil ge-
schaffene Werk stellt den Kaiser aus einer
Eckionsole hoch zu Roß dar, wie er zum
.TiUnier auf dem Fronhof in Harnisch
und Waffenrüstung mit geöffnetem Vi-
sier sprengt.

1s Leutnant Schmidt von dem Mili-
tär Lustfliegerkorp» fiel letzten Freitag
in der Nähe von Halberstadt, Preußen,
au« einer Höhe von mehr al» einer
Meile und würd« aus der Stelle ge-
tödttt. Er hatte eine ersolgreiche Aero-
planfahrt von der M Meilen westlich
von Halberstadt gelegenen Stattt Go«.

etwa» in Unordnung und siepfeilschnell zur Erde nieder sauste.
1s Wie au» Berlin gemeldet wird,

hat der Hansa-Bund, dessen Mitglieder
sich der großen Mehrzahl nach au« kom>
merziellcn und industriellen Kreisen
rekrutiren, und deren Zahl auf 355.000
angegeben wird, letzten Freitag eine
Erklärung zu Gunsten der Betheiligung
Deutschland» an der Panama-Pacific
Ausstellung bekannt gegeben.

1s Wie au» Berlin gemeldet wird,
ist Kaiser Wilhelm vollständig in'» La-

Getränken jeder Art.für
hat. Sein einzige» Getränk wird von
jetzt an Limonade mit einer kleinen Zu-
that von Orangensaft sein. Bei der
von ihm persönlich unlängst vorgenom-
meni» Vereidigung der Marinerekruten
soll er diesen eine stramme Temperenz-
pauk« gehalten und erklärt haden, daß
der Genuß von Alkohol der Tüchtigkeit
eine» Mannes hindernd im Wege stehe.

1s Im 78. Lebensjahre ist Geheimer

Justizrath Profesior Dr. Karl Ludwig
von Bar, der hervorragende Bölker-
rechtSkenner der Universität Nöttingen,
dahingeschieden. Der Gclchrte. welcher
sich bereit« im Ruhestand befand und

Tour nach Oxford begriffen, als ihn
der Tod ereilte. Strasrecht und tnter.
nationale» Recht waren seine Hauptgc-
biete. Er war Mitglied des interna
tionalen SchiedSgeriiblShof« im Haag

von Bar wurde am 24. Juli 183 K in
Hannover geboren.

? Wie die deutsche Heeresverwalt-
ung bekannt giebt, werden an den be

Veline?ein'Militiirluftschifs und
Flugzeuge theilnehmen. Die Kaiser-
manöver finden diesmal in der zweiten
Septemberhiilfte in Mederschlefien. und
zwar in'der Gegend fildltch von Lieanitz
st»«-!

Ei» seltsame» Jubiläum. "

Di» Orenstein ä Goppel Aktien»
gesellschaft beging kürzlich in ihrer
Lokomotwfabrik kl Drewitz die Feier
der Fertigstellung der S(XX). Lokomo-
tive. Dieser Erfolg ist umso bemer-
kenswert«, als sich die Lokomotiv»

nimmt, »u einer der bedeutewdsten in
Deutschland entwickelt. Di« Jubi-
läumSmaschin«, eine 4-4 gekuppelte
Heihdamps Süterzuglokomottv«, wel.
che die neueste Type der preußischen
TtaatSbahn verkörvert. fand in ihrer
stilvollen Durchführung die Anerken-
nun« aller Fachleute. Gegen den
ehernen Riesen najnnen jich die Tau-
fettde feiernder Menschen recht
au».

Sttverstonr,
Leitender Optiker.

Lln/»o
Wahl »im MnAttchin Augin an Bn-

«2» Lackawanna Avenue,
«>S-»«der dt, D., L. d W. Bahnstalion.

n Eine furchtbare Familientragödie,
welche sechs Menschenleben zu Opfern
forde, te, hat sich letzten Dienstag zu
Cham im bayerischen Reglerungsbezirk
Oberpsalz ereignet. Der als geistes-
krank bekannte Schmiedemeister Rei-
singer erschlug in einem Anfall von
Tobsucht seine Frau und vier Kinder.
Nach dem fünffachen Mord fetzte er dem
eigenen Leben ein Ziel.

1s Der Neubau de« Aquarium» im
Zoologischen Garten in Berlin ist letzte
Woche in feierlicher Weife eingeweiht
worden. Wa«.die Zahl der Thierarten
anbetilifft, fo steht der Berliner unter
allen Zoologischen Gärten der Welt
nunmehr an der Spitze.

1s Dr. Wlllenbeeg, der Borsitzende
de» Verein» von EngroS-Händler» mit

Textilwaaren ln Berlin befürwortet,
daß deutsche Fabrikanten sich an der
Panama -.Pacific .Ausstellung bethei-
ligen.

H In Berlin wurde letzten Mitt-
woch ein Bankangestellter Namens A.
ilerge aus Leipzig in dem Augenblick
verhaftet, als er eine auf eine Newlorker
Bantilistitution ausgestellte Anweisung
sllr den Betrag von t-!5,ooo cinwech-
selii wollte. Er soll die Anweisung der

.Deutschen Bank- in Leipzig, wo er an-
gestellt war, entwendet habe».

II Einen entsetzlichen Tod hat der
25 Jahre alte deutsche Geologe Dr.
Beck oon Berlin, der letzte» Frühjahr
eine Forschungsreise nach Afrika antrat,
gesunden. Der Bater des jungen Ge-
lehrten, ein hervorragender Leipziger

Rechtsanwalt, erhielt letzte Woche die
erschütternde Nachricht, daß sein Sohn
im Innern de» dunkeln Erdtheil» von

einem Löwen angesallen und zerrisse»
wurde.

Kandidat
für die Nomiuation für

Mayor
der Aalt Seram«»,

Frank Becker,
Scranton.

Primär.Wahleu:
Dienstag, l«. September

ISIS.
7 Uhr Morgen» bi» 7 Uhr Atend«.

Herr Frank Becker, welcher sich um
die Nomination sllr Mayor bewirbt,
findet in seiner Kampagne et» allgemei-
ne« Entgegenkommen, denn allseits wird
er al» ein Mann betrachtet, welcher da«
verantwortliche Amt In tüchtiger Weise
verwalten und zum Besten der Stadt
und Bürger eintreten wird. Außerdem
ist Herr Becker wegen seiner liberalen
Anschauungen wohlbekannt, sodaß man
im Falle seiner Nomination und Er«
wtihlung sicher sein kann, daß seine
Amisverwaltung keine engherzige und
vom Kastengeist durchwehte sein wird.
Hoffentlich erinnern sich unsere deutschenMitblirgerdaran, was un« im nächsten
Jahr bevorsteht, und sorgen dasllr, daß
ein Mann wie Herr Becker sllr da» Amt
nominirt und erwählt wird.

Für Richtendes Waisen'
Gerichtes.

An die Wähler von Lackawanna Eouuty:

Ich bin ein Kandidat zur Wiederwahl für da«
Amt des Richters vom Waisen Gericht. Die
Wichtigkeit de« Amte« wird sofort verstanden,
wenn man sich daran erinnert, daß der Richter
de« Waisen Gerichtes die Aufsicht und Kontrolle
der Anlag« aller BertrauenSfondS in den Händen
von Exekutoren, Bormünden und TrusteeS bat,
und das» er ihr« KontiS untersucht und bestätigt.
Er erhält durch das Gesetz «ine weitläufige Dis-
kretion in d«r Abrechnung von Hinterlassenschaf-
ten und die Bertheilung wird von ihm gemacht.
Die Kenntnisse und Erfahrung, erlangt durch ver»
slossene Dienste in diesem Amt, sollten sich von
großem Werth für daS Publikum erweisen. Das
Amt ist größtentheilS administrativ und ist nicht-
politisch im Eharakter. ,

Es wird mich freuen, die Unterstützung Der-
jenigen zu erhalten, die mit meiner Arbeit zufrie-
den find. In betreff des Rekords in dem Amt be-
rufe ich mich auf nicht - interessirte Advokaten.
Exekutoren, Administratoren, Vormünder und
TrusteeS, welche Geschäfte in dem Waisen Gericht
hatten. Achtungsvoll Ihr.

M. F. Tando.

Geldmittel, 51,710.02«.II. «utorisirte» Kapital, sM.<M).ooo.tt<>.

Wergesset nicht
»ke Serle ve«

Delltschen Ball Vereins Äo. 10
von Seranton. Pa.

Beginnt im August.

Erlanget jetzt Aktien. 2sai»ore Goodman, Sekretär.


